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Vorbemerkung des Übersetzers ins Deutsche

Maharishi Parashara ist einer der bedeutendsten erleuchteten 
Meister der vedischen Tradition Indiens. Dieser Tradition zufolge 
ist er der Urenkel von Brahma, der Enkel des berühmten Rishis 
Vasishtha, der Sohn des Rishis Shakti sowie der Vater von Veda 
Vyasa, der die Veden für das gegenwärtige Zeitalter neu ordnete 
und neben zahlreichen Puranas auch das Mahabharata mitsamt 
der Bhagavad Gita verfasste.

Es ist ein großer Glücksfall für die vedische Astrologie, Jyotish, 
dass ein erleuchteter Maharishi, der zugleich auch Perfektion in 
Jyotish – Jyotish Mati Pragya – verwirklicht hat, mit der Brihat 
Parashara Hora Shastra ein umfassendes Werk über diese Wis-
senschaft verfasst hat, das zu Recht bis zum heutigen Tag als das 
Kompendium von Jyotish schlechthin gilt.

Inzwischen gibt es auf Deutsch eine ganze Reihe recht guter Bü-
cher über Jyotish, aber seltsamerweise wurde noch keine deut-
sche Gesamtübersetzung der Brihat Parashara Hora Shastra 
verfasst. Ein Grund dafür mag sein, dass Parasharas Werk über 
Jyotish als Handbuch, aber nicht als Lehrbuch für Anfänger ver-
fasst wurde. In der vedischen Tradition wird Wissen nicht über 
Bücher vermittelt, sondern in direkter mündlicher Unterweisung 
des Schülers durch den Lehrer. Bücher dienen daher in erster 
Linie als Erinnerungshilfe für diejenigen, die das Wissen bereits 
erhalten haben. 

Auf meiner Internetseite über Jyotish – www.jyotish.de – hatte 
ich auf der Unterseite “Mein Jyotish” beschrieben, dass meine 



6

 

erste Begegnung mit der Brihat Parashara Hora Shastra (BPHS) 
von Maharishi Parashara etwas entmutigend für mich war: So 
viele unterschiedliche Blickwinkel auf ein Jyotish-Chart, viele Fak-
toren, die zu berücksichtigen sind. Ich fühlte mich überfordert. 

Auch heute bin ich noch der Auffassung, dass es für einen  
Jyotish-Einsteiger keine leichte Aufgabe ist, als erstes dieses 
Buch zu lesen. Wenn man sich bereits eingehender mit Jyotish 
beschäftigt hat, kann die Brihat Parashara Hora Shastra aller-
dings irgendwann für einen zum Rettungsanker, zum Fels in der 
Brandung werden, zu einer Quelle der Klarheit, Verlässlichkeit, 
Tiefe und Inspiration. 

Meine deutsche Übersetzung ist angelehnt an verschiedene Kom-
plettausgaben der BPHS, die im Internet zu finden sind sowie an 
die von R. Santhanam (Band 1) und von Gouri Shankar Kapoor 
(Band 2) übersetzte und kommentierte Ausgabe der BPHS in 2 
Bänden, die 1984 erstmals im Ranjan Verlag, Neu-Delhi, veröf-
fentlicht wurde. 

Es gibt übrigens auch eine von Girish Chand Sharma übersetzte 
und umfangreich kommentierte englische Version (Sagar Publi-
cations, 1994) der BPHS.

In Indien sind mehrere Versionen der BPHS erhalten, die in ein 
paar Details voneinander abweichen, was bei einem Werk, das 
über viele Jahrhunderte hinweg überliefert wurde, nicht verwun-
derlich ist. Diese Tatsache und der eine oder andere seltsame 
oder schwer verständlich erscheinende Vers mindern aber in kei-
ner Weise den Wert des Gesamtwerks.

Die BPHS hat 97 Kapitel. Dies hier ist eine Version der Brihat 
Parashara Hora Shastra, die ich an manchen Stellen mit Anmer-
kungen, Fragen, Erläuterungen und Tabellen versehen habe. Ein 
Kommentar ist dies nicht, denn der sollte Gelehrten überlassen 
bleiben, die einen hohen Grad von Meisterschaft auf dem Gebiet 
von Jyotish erreicht haben.
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Bei den Namen für Planeten, Häuser, Tierkreiszeichen usw. habe 
ich mich an meine englischen Vorlagen gehalten und daher häufig 
die deutschen bzw. römischen Namen statt der Sanskrit-Namen 
verwendet. Dies macht den Text für deutschsprachige Leser si-
cherlich zugänglicher, obwohl die Sanskrit-Namen zweifellos eine 
besondere Qualität haben.

Meine Übersetzungen von Sanskritbegriffen, die in der englischen 
Vorlage nicht übersetzt wurden, z. B. bei den Bezeichnungen für 
Yogas, decken naturgemäß nicht immer die ganze Bandbreite 
möglicher Übersetzungen ab, denn Sanskritwörter sind oft sehr 
vieldeutig.

Der Sanskrit-Text in Transliteration, nicht in Devanagari, kann, 
hoffe ich, hilfreich sein, um unklare Stellen in der Übersetzung 
nachzuprüfen. Auch für die Rezitation ist er sicher gut geeignet.

Meine Anmerkungen sind an der kursiven Schrift zu erkennen. 
Die Überschriften zu einigen Vers-Abschnitten (nicht die zu den 
Kapiteln) sowie die Bilder und Tabellen sind alle – oft an die eng-
lische Vorlage anlehnend – von mir hinzugefügt, wobei letztere 
aber nicht in kursiver Schrift gehalten sind. Auch kurze Erläute-
rungen in Klammern sind nicht kursiv.

Mit Erläuterungen und Anmerkungen habe ich mich sehr zurück-
gehalten, weil ich der Auffassung bin, dass es hier um Parashara 
gehen soll, nicht um mein Verständnis von dem, was er sagt.
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Kapitel 46: Dashas (Phasen) der Planeten

|| om ||
gajänanaà bhütagaëädisevitaà kapitthajambüphalasärabhakñaëam |
umäsutaà çokavinäçakäraëaà namämi vighneçvarapädapaìkajam ||

Ehrerbietig werfe ich mich nieder zu den Füßen von Vighneshvara, 
dem Sohn der Uma, der Ursache für die Vernichtung allen Kum-
mers, dem die Bhuta Ganas dienen, der einen Elefantenkopf hat 
und sich an der Essenz der Kapitha- und Jambu-Früchte erfreut. 

Vigneshvara ist Shri Ganapati, Ganesha Deva, der Beseitiger der 
Hindernisse und Sohn von Shiva und Parvati (Uma). Er ist die 
Schutzgottheit von Jyotish. 

Kapitel 46: Dashas (Phasen) der Planeten

atha daçädhyäya || 46||
sarvajïo‘si maharñe tvaà kåpayä dénavatsala |
daçäù katividhäù santi tanme kathaya tattvataù || 1||

Maitreya sagte:

O allwissender Maharishi (großer Seher), es gibt ja kein Wissens-
gebiet, mit dem du nicht bestens vertraut wärst. Daher sei bitte 
so freundlich und unterweise mich über die unterschiedlichen Ar-
ten von Dashas der verschiedenen Planeten.

sädhu påñöaà svayä vipra lokänugrahakäriëä |
kathayämi tavägre‘haà daçabhedänanekaçaù || 2||
daçäbahuvidhästäsu mukhyä viàçottaré matä |
kaiçcidañöottaré kaiçcit kathitä ñoòaçottaré || 3||
dvädaçäbdottaré vipra daçä païcottaré tathä |
daçä çatasamä tadvat caturäçétivatsarä || 4||
dvisaptatisamä ñañöisamä ñaòtriàçavatsarä |
nakñaträdhärikäçcetäù kathitäù pürvasüribhiù || 5||

Parashara antwortete:

O Brahmane, es gibt viele Arten von Dashas. Unter ihnen ist 
Vimshottari am adäquatesten für die Mehrzahl der Menschen. Die 
anderen Dashas, die in speziellen Fällen Anwendung finden, sind 
Ashtottari, Shodshottari, Dwadashottari, Panchottari, Shatabdika, 



14

Kapitel 46: Dashas (Phasen) der Planeten

Chaturashiti-Sama, Dwisaptati-Sama, Shastihayani und Shattri-
shanta-Sama. Alle diese verschiedenen Arten von Dashas basie-
ren auf den Nakshatras (Mondhäusern).

athä käladaçä cakradaçä proktä munéçvaraiù |
kälacakradaçä cä‘yä mänyäsarvadaçäsu yä || 6||
daçä‘tha caraparyäyä sthiräkhyä ca daçä dvija |
kendrädya ca daçä jïeyä kärakädigrahodbhavä || 7||
brahmagrahäçritarkñädyä daçä proktä tu kenacit |
mäëòüké ca daçä näma tathä sthüladaçä småtä || 8||
yogärdhajadaçä vipra dågdaçä ca tataù param |
trikoëäkhyä daçä näma tathä räçidaçä småtä || 9||
païcasvaradaçä vipra vijïeyä yoginédaçä |
daçä paiëòé tathäàçé ca naisargikadaçä tathä || 10||
añöavargadaça sandhyädasä päcakasaïjïikä |
anyästärädaçädyäçca na svargäù sarvasammatäù || 11||

O Brahmane, einige Weise haben die Kala und Chakra Dasha er-
wähnt, aber als beste haben sie die Kalachakra Dasha anerkannt. 
Die anderen Arten von Dashas, die von den Weisen verbreitet 
wurden, sind Chara, Sthira, Kendra, Karaka, Brahmagraha, Man-
duka, Shula, Yogardha, Drig, Trikona, Rashi, Panchasvara, Yogi-
ni, Pinda, Naisargika, Ashtavarga, Sandhya, Pachaka, Tara Da-
sha usw. Aber unserer Ansicht nach sind alle diese Dashas nicht 
zweckdienlich.

kåttikätaù samärabhya trirävåtya daçädhipäù |
äcaìkuräguçabukeçupürvä vihagäù kramät || 12||
vahnibhäjjanmabhaà yävad yä saìkhyä navatañöitä |
çeñäddaçädhipo jïeyastamärabhya daçäà nayet || 13||
viàçottaraçataà pürëamäyuù pürvamudähåtam |
kalai viàçottaré tasmäd daçä mukhyä dvijottama || 14||

Vimshottari Dasha

Mit dem Nakshatra Krittika beginnend sind die Herren der Dashas 
der Reihe nach Sonne, Mond, Mars, Rahu, Jupiter, Saturn, Mer-
kur, Ketu und Venus. Wenn man daher die Anzahl der Nakshatras 
von Krittika bis zum Janma-Nakshatra (dem Geburts-Nakshatra, 
in dem der Mond sich befindet) durch 9 teilt, wird der Rest den 
Herrn der ersten Dasha anzeigen. Die übrigen Dashas folgen  
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einander dann in der zuvor erwähnten Reihenfolge. Man nimmt 
im allgemeinen an, dass im Kali Yuga die natürliche Lebensspan-
ne eines Menschen 120 Jahre beträgt. Daher wird die Vimshotta-
ri Dasha als die adäquateste und beste aller Dashas angesehen 
(Vimshottari bedeutet 120).

daçäsamäù kramädeñäà ñaò daçä‘çvä gajendavaù |
nåpälä navacandräçca navacandrä nagä nakhäù || 15||

Die Anzahl der Jahre für die Dashas von Sonne, Mond, Mars, Rahu, 
Jupiter, Saturn, Merkur, Ketu und Venus sind jeweils 6, 10, 7, 18, 
16, 19, 17, 7 und 20. 

daçämanäà bhayätaghnaà bhabhogena håtaà phalam |
daçäyä bhuktavarñädya bhogyaà mänäd viçodhitam || 16||

Um den Rest der Dasha, die zum Zeitpunkt der Geburt aktiv war, 
herauszufinden, stelle zunächst den bereits abgelaufenen Teil der 
Dasha des betroffenen Planeten fest. Dies geschieht wie folgt: 
Multipliziere die Dasha-Phase des betreffenden Grahas mit der 
Periode des Mondes im Janma-Nakshatra, die bereits abgelaufen 
ist, und teile das Ergebnis durch die Gesamtdauer des Aufenthalts 
des Mondes in diesem Nakshatra. Die so ermittelte Zahl in Jahren, 
Monaten usw. ergibt die abgelaufene Periode der Dasha. Wenn 
diese Zahl von der Gesamtperiode der Dasha abgezogen wird, 
erhalten wir den Saldo der Dasha zum Zeitpunkt der Geburt.

Anders ausgedrückt: So viel Prozent, wie der Mond im Geburts-
Nakshatra bereits zurückgelegt hat, so viel Prozent der Dauer der 
Dasha des jeweiligen Planeten sind bei der Geburt bereits abge-
laufen, der Rest steht noch bevor.

Ab Kapitel 47 erörtert Parashara ausführlich die Vimshottari Dasha.

lagneçät kendrakoëasthe rähau lagnaà vinä sthite |
añöottaré daçä vipra vijïeyä raudrabhäditaù || 17||
catuñkaà tritayaà tasmät catuñkaà tritayaà punaù |
evaà svajanmabhaà yävad vigaëayya yathäkramam || 18||
süryaçcandraù kujaù saumyaù çanirjévastamo bhåguù |
ete daçädhipä vipra jïeyäù ketuà vinä grahäù || 19||
rasäù païcendavo nägäù saptacandräçca khendavaù |
go‘bjäù süryäù kuneträçca ravyädénäà daçäsamäù || 20||
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Ashtottari Dasha

O Brahmane, die Weisen haben die Anwendung der Ashtottari 
Dasha empfohlen, wenn, vom Herrn des Aszendenten aus ge-
rechnet, Rahu nicht im Aszendenten oder in irgendeinem anderen 
Eck- oder Trigonalhaus steht.

Mit 4 Nakshatras vom Ardra Nakshatra aus gerechnet, beginnt 
die Dasha der Sonne, mit 3 danach beginnt die Dasha des Mon-
des, mit 4 danach die Dasha des Mars, mit 3 danach wird der Herr 
der Dasha Merkur sein, mit 4 danach wird Saturn zum Herrn der 
Dasha, mit 3 danach wird Jupiter der Herr der Dasha sein, mit 4 
danach ist Rahu Herr der Dasha und mit 3 danach wird schließlich 
Venus die Herrschaft über die Dasha übernehmen.

Der Herr des Dasha bei Geburt wird durch Zählen in dieser Rei-
henfolge bis hin zum Janma Nakshatra ermittelt. Die Dauer der 
Ashtottari Dasha für Sonne, Mond, Mars, Merkur, Saturn, Jupiter, 
Rahu und Venus beträgt jeweils 6, 15, 8, 17, 10, 19, 12 und 21 
Jahre in dieser Reihenfolge. Somit spielen in diesem Dasha-Sy-
stem nur 8 Planeten die Rolle der Dasha-Herren, da Ketu dieses 
Privileg verweigert wird.

daçäbdäìghriçca päpänäà çubhänäà tryaàça eva hi |
ekaikabhe daçämänaà vijïeyaà dvijasattama || 21||
tatastadyätabhogädhyäà bhuktaà bhogyaà ca sädhayet |
viàçottarévadevätra tatastatphalamädiçet || 22||

Die Dashas der verschiedenen Planeten wurden eben genannt. Im 
Falle von Übeltäter-Planeten ist die Dasha-Spanne eines Naksha-
tras nur 1/4 der Dasha des Planeten. Im Falle von Wohltätern 
beträgt sie 1/3 der Dasha des Planeten. Es wird der abgelaufe-
ne Dasha-Anteil nach der für die Vimshottari Dasha angewand-
ten Methode berechnet, indem der Bhayat, d. h. die abgelaufene 
Phase des Aufenthalts des Mondes in der Janma Nakshatra, mit 
dem Dasha-Anteil der Janma Nakshatra multipliziert und durch 
den Bhabhog, d. h. die Gesamtphase des Aufenthalts des Mon-
des in der Janma Nakshatra, geteilt wird. Danach kann auch die 
Bilanz der Dasha bei Geburt ermittelt werden.

kåñëapakñe divä janma çuklapakñe tathä niçi |
tadä hyañöottaré cintyä phalärthaïca viçeñataù || 23||
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Die Ashtottari Dasha kann angewandt werden, wenn die Geburt 
tagsüber in Krishna Paksha (abnehmender Mond) oder während 
der Nacht in Shukla Paksha (zunehmender Mond) stattfand.

candrahorägate kåñëe süryahorägate sitee |
lagne nåëäà phalajïaptyai vicintyä ñoòaçottaré || 24||
puñyabhäjjanmabhaà yävad yä saìkhyä gajatañöitä |
ravirbhaumo gururmandaù ketuçcandro budho bhåguù || 25||
iti kramäd daçädhéçäù jïeyä rähuà vinä grahäù |
rudrädyekottaräù saìkhyä dhåtyantaà vatsaräù kramät || 26||

Shodshottari Dasha

Die Shodshottari Dasha kann angewandt werden, wenn der As-
zendent sich bei Geburt in Krishna Paksha (abnehmender Mond) 
in der Hora des Mondes befindet oder wenn der Aszendent sich 
bei Geburt in Shukla Paksha (zunehmender Mond) in der Hora der 
Sonne befindet.

Zähle die Anzahl der Nakshatras vom Pushyami Nakshatra bis zum 
Janma Nakshatra. Teile das Ergebnis durch 8. Der Rest hiervon 
zeigt die Dashas von Sonne, Mars, Jupiter, Saturn, Ketu, Mond, 
Merkur und Venus an. Die Dashas der oben genannten Planeten 
dauern jeweils 11, 12, 13, 14, 15, 16, 17 und 18 Jahre.

çukräàçake prajätasya vicintyä dvädaçottaré |
janmabhät pauñëabhaà yävat saìkhyä hi vasutañöitä || 27||
süryo guruù çikhé jïo‘guù kujo mando niçäkaraù |
vinä çukraà daçädhéçä dvicayät saptataù samäù || 28||

Dvadashottari Dasha

Das Dvadashottari-Dasha-System kann für jemanden geeignet 
sein, dessen Aszendent sich in der Navamsha der Venus befindet. 
Zähle vom Janma Nakshatra an bis Revati. Dividiere das Ergebnis 
durch 8. Der Rest ergibt die Dasha des betreffenden Planeten. 
Die Dasha-Reihenfolge ist Sonne, Jupiter, Ketu, Merkur, Rahu, 
Mars, Saturn und Mond. Die Jahre der Dashas der Planeten sind 
entsprechend 7, 9, 11, 13, 15, 17, 19 und 21 Jahre.

arkäàça karkalagne païcottaré matä |
mitrarkñäjjanmabhaà yävat saìkhyä saptavibhäjitä || 29||
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ekädiçeñe vijïyäù kramätsaptadaçädhipäù |
ravirjïo‘rkasuto bhaumaù çukraçcandro våhaspatiù || 30||
ekottaräcca vijïeyä dvädaçädyäù kramätsamäù |
dhåtyantäù saptakheöänäà rähuketü vinä dvija || 31||

Panchottari Dasha

Die Panchottari Dasha gilt als geeignet für diejenigen, deren As-
zendent Krebs ist und in der Dvadashamsha (1/12) ebenfalls 
Krebs. Zähle von Anuradha an bis zum Janma Nakshatra und 
teile das Ergebnis durch 7, der Rest ergibt dann die Dasha. Die 
Reihenfolge der Dasha-Herren ist Sonne, Merkur, Saturn, Mars, 
Venus, Mond und Jupiter. Die Anzahl der Jahre der Dashas ist 
entsprechend 12, 13, 14, 15, 16, 17 und 18.

vargottamagate lagne daçä cintyä çatäbdikä |
pauñëbhäjjanmaparyantaà gaëayet saptabhirbhajet || 32||
çeñäìke ravito jïeyä daçä çatasamähvayä |
raviçcandro bhågurjïaçca jévo bhaumaù çanistathä || 33||
kramadete daçädhéçä bäëä bäëä diço daça |
nakhä nakhäù kharämäçca samäjïeyä dvijottama || 34||

Shatabdika Dasha

Das Shatabdika-Dasha-System wurde als angemessen betrach-
tet, wenn der Aszendent Vargottama ist. Dies ist der Fall, wenn 
der Lagna in Rashi und Navamsha in das gleiche Zeichen fällt.

Zähle von Revati aus bis zum Janma Nakshatra und teile das 
Ergebnis durch 7. Der Rest gibt die Herren der Dashas in dieser 
Reihenfolge an: Sonne, Mond, Venus, Merkur, Jupiter, Mars und 
Saturn. Ihre Dashas haben eine Länge von 5, 5, 10, 10, 20, 20 
und 30 Jahren.

karmeçe karmage jïeyä caturäçétikä daçä |
pavanäjjanmabhaà yävad yä saëkhyä saptabhäjitä || 35||
çeñe ravéndubhaumajïä guruçukraçanaiçcaräù |
daçädhéçäù kramädeñäà jïeyä dvädaçavatsaräù || 36||

Chaturashiti-Sama Dasha

Die Anwendung der Chaturashiti-Sama Dasha wird in den Fällen 
als angemessen betrachtet, in denen der Herr des 10. im 10. 
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steht. Zähle von Svati aus bis zum Janma Nakshatra und teile das 
Ergebnis durch 7. Der Rest ergibt die Dasha-Herren in der folgen-
den Reihenfolge: Sonne, Mond, Mars, Merkur, Jupiter, Venus und 
Saturn. Die Dasha-Phase jedes Planeten dauert 12 Jahre.

müläjjanmarkñaparyantaà gaëayedañöabhirbhajet |
çeñäddaçädhépä jneyä añöau ravyädayaù kramät || 37||
nava varñäëi sarveñäà viketünäà nabhaùsadäm |
lagneçe saptame yasya lagne vä saptamädhipe || 38||
cintanéyä daçä tasya dvisaptatisamähvayä |
viàçottarévadaträ‘pi bhuktaà bhogyaà ca sädhayet || 39||

Dvisaptati-Sama Dasha

Das Dvisaptati-Sama-Dasha-System gilt als geeignet in den Fäl-
len, in denen der Herr des Aszendenten sich im Aszendenten 
selbst oder im 7. befindet. Zähle von Mula aus bis zum Janma 
Nakshatra und teile das Ergebnis durch 8. Der Rest legt die Her-
ren der Dashas in der folgenden Reihenfolge fest: Sonne, Mond, 
Mars, Merkur, Jupiter, Venus, Saturn und Rahu. In diesem Dasha-
System haben alle 8 Planeten-Dashas eine Dauer von jeweils 9 
Jahren.

yadärko lagnaräçisthaçcintyä ñañöisamä tadä |
däsrät trayaà catuñkaà ca trayaà ceti punaù punaù || 40||
gurvarkabhüsutänäà ca daçä daça daçäbdakäù |
tataù çaçijïaçukrärkaputrägünäà rasäbdakäù || 41||

Shastihayani Dasha

Die Shastihayani Dasha kann in Fällen zur Anwendung kommen, 
in denen die Sonne im Aszendenten steht. Mit Ashvini beginnend 
repräsentieren wechselnde Gruppen von 3 und 4 Nakshatras die 
Dasha-Herren in der Reihenfolge Jupiter, Sonne, Mars, Mond, 
Merkur, Venus, Saturn und Rahu. Die ersten 3 Dashas der Plane-
ten dauern je 10 Jahre und die letzten 5 Dashas dauern jeweils 
6 Jahre. 

çravaëäjjanmabhaà yävat saìkhyä vasuvibhäjitä |
çeñe candraravéjyärabudhärkibhågurähavaù || 42||
kramäddaçädhipästeñämekädyekottaräù samä |
lagne dine‘rkahoräyäà candrahorägate niçi || 43||
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Shat-Trimshat-Sama Dasha

Für die Berechnung der Shat-Trimshat-Sama Dasha zähle ab  
Shravana bis zum Janma Nakshatra und teile das Ergebnis durch 
8. Der verbleibende Rest von 1 usw. gibt die Dasha-Herren an, 
deren Reihenfolge wie folgt lautet: Mond, Sonne, Jupiter, Mars, 
Merkur, Saturn, Venus und Rahu. Die Dauer der Dashas ist ent-
sprechend 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7 und 8 Jahre. Die Anwendung dieses 
Systems kommt in Frage, wenn die Geburt tagsüber erfolgte und 
der Aszendent sich in der Hora der Sonne befindet und wenn die 
Geburt in der Nacht erfolgte und der Lagna sich in der Hora des 
Mondes befindet.

süryasyä‘rdhästayaù pürvaà parastädüdayädapi |
païca païca ghaöé sandhyä daçanäòé prakértitä || 44||
sandhyädvayaïca viàçatyä näòikäbhiù prakértitam |
dinasya viàçatirghaöyaù pürëasaïjïä udähåtäù || 45||
niçäyäù mugdhasaïjïäçca ghaöikä viàçatiçca yäù |
süryodaye ca yä sandhyä khaëòäkhyä dasanäòikä || 46||
astakäle ca yä sandhyä sudhäkhyä daçanäòikä |
pürëamugdhaghaöémäne dviguëe tithibhirbhajet || 47||
tathä khaëòasudhäghaöyau caturghne tithibhirbhajet |
labdhaà varñädikaà mänaà süryädénäà khacäriëäm || 48||
ekädisaìkhyayä nighnaà daçämänaà påthak kramät |
rähuketuyutänäà ca navänäà kälasaïjïakam || 49||

Kala Dasha

Die Berechnung der Kala Dasha geschieht wie folgt: Betrachte 5 
Ghatikas (1 Ghatika entspricht 24 modernen Minuten) vor dem 
Anblick der Halbscheibe der untergehenden Sonne und 5 Ghati-
kas danach sowie 5 Ghatikas vor und nach dem Sonnenaufgang, 
d. h. 10 Ghatikas am Abend und 10 Ghatikas am Morgen. Die 
Gesamtdauer dieser beiden Sandhyas (Dämmerungen) wird als 
20 Ghatikas angenommen. Die 20 Ghatikas der Nacht werden 
Purna und die 20 Ghatikas des Tages werden Mugdha genannt. 
Das Sandhya zur Zeit des Sonnenaufgangs wird Khanda genannt 
und das Sandhya zur Zeit des Sonnenuntergangs Shudha. Beide 
dieser Sandhyas bestehen aus jeweils 10 Ghatikas.

Wenn die Geburt in Purna oder Mugdha erfolgt, dann sollen ihre 
vergangenen Ghatikas mit 2 multipliziert und das Ergebnis durch 
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15 geteilt werden. Die so ermittelte Zahl soll in Jahre, Monate 
usw. umgerechnet werden. Indem man sie mit der Kennziffer der 
Sonne und anderer Planeten in ihrer normalen Reihenfolge mul-
tipliziert (Sonne = 1, Mond = 2 usw.) erhält man die Kala Da-
sha der Planeten. Wenn die Geburt während Sandhya stattfindet, 
dann sollten die vergangenen Ghatikas mit 4 multipliziert und 
das Ergebnis durch 15 geteilt werden. Die so ermittelte Zahl in 
Jahren, Monaten usw. sollte mit der Kennziffer der Sonne und der 
anderen Planeten multipliziert werden, um die Kala Dasha aller 9 
Planeten zu erhalten.

rätrau lagnäçritädräçerdine lagneçvaräçritäm |
sandhyäyäà vittabhävasthänneyä cakradaçä budhaiù || 50||
daçä varñäëi räçénämekaikasya daçämitiù |
kramäccakrasthitänäïca vijïätavyä dvijottama || 51||

Chakra Dasha 

Die Berechnung der Chakra Dasha geschieht wie folgt: Wenn die 
Geburt in der Nacht stattfand, beginnt die Dasha mit dem Zeichen 
des Aszendenten. Wenn die Geburt tagsüber stattfand, beginnt 
die Dasha ab dem Zeichen, in dem der Herr des Aszendenten sich 
befindet. Wenn die Geburt während des Sandhya (Dämmerung) 
stattfand, beginnt die Dasha mit dem Zeichen, das dem 2. Haus 
zugeordnet ist. Die Dasha jedes Zeichens dauert 10 Jahre. Da es 
das Dasha System der 12 Rashis im Tierkreis ist, wurde es Cha-
kra Dasha genannt (Chakra bedeutet Kreis oder Rad).

athä‘haà çaìkaraà natvä kälacakradaçäà bruve |
pärvatyai kathitä pürvaà sädaraà yä pinäkinä || 52||
tasyäù säraà samuddhåtya tavägre dvijamandana |
çubhä‘çubhaà manuñyäëäà yathä jänanti paëòitäù || 53||

Kalachakra Dasha

O Brahmane, nachdem ich Shiva respektvoll verehrt habe, 
werde ich die Kalachakra Dasha beschreiben. Das, was Shiva  
einst der Göttin Parvati hierüber mitteilte, werde ich jetzt zum 
Nutzen der Gelehrten berichten, damit es zum Wohle der Men-
schen angewandt werden kann.
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Parashara schätzt die Kalachakra Dasha offensichtlich sehr hoch 
ein. Unter den Jyotishis gibt es in Bezug auf einige Stellen in 
Parasharas Beschreibung dieses Dasha-Systems unterschiedliche 
Auffassungen, und das Verstehen seiner recht knappen Ausfüh-
rungen gilt als schwierig.

dvädaçäraà likheccakraà tiryagürghvasamänakam |
gåhä dvädaça jäyante savye‘savye dvidhä dvija || 54||
dvitéyädiñu koñöheñu räçén meñädikän likhet |
evaà dvädaçaräçyäkhyaà kälacakramudéritam || 55||

Indem du vertikale und horizontale Linien ziehst, erstelle 2 Chak-
ras (Charts), Savya (im Uhrzeigersinn) und Apsavya (entgegen 
dem Uhrzeigersinn), die jeweils 12 Kosthas (Abteilungen, Woh-
nungen) enthalten. Im 2. Kostha in jedem Chart trage die Zeichen 
Widder, Stier, Zwillinge, Krebs, Löwe, Jungfrau, Waage, Skorpion, 
Schütze, Steinbock, Wassermann, Fische ein. Dann können die 
Nakshatras in der nachstehend angegebenen Weise aufgenom-
men werden. Diese Charts, welche die 12 Zeichen anzeigen, wer-
den Kala Chakra genannt.

açvinyäditrayaà savyamärge cakre vyavasthitam |
rohiëyäditrayaà caivamapasavye vyavisthitam || 56||
evamåkñavibhägaà hi kåtvä cakraà samuddharet |
açvinyaditihastakñemülaproñöhapadäbhidhäù || 57||
vahnivätädiviçvarkñarevatyaù savyatärakäù |
etaddaçoñupädänämaçvinyädau ca vékñayet || 58||

Trage Ashvini, Bharani und Krittika im Savya-Chakra und Rohini, 
Mrigashira, Ardra im Apsavya-Chakra ein. Nimm dann die drei fol-
genden Nakshatras Punarvasu, Pushya und Aslesha in die Savya 
und Magha, Purvaphalguni und Uttaraphalguni in die Apsavya auf. 
Dann nimm die drei folgenden Hasta, Chitra und Swati in die 
Savya und Vishakha, Anuradha und Jyeshtha in die Apsavya auf. 
Nimm dann Mula, Purvashadha und Uttarashadha in die Savya 
und Shravana, Dhanishtha und Shatabhisha in die Apsavya auf. 
Schließlich nimm noch die letzten drei Nakshatras Purvabhadra-
pada, Uttarabhadrapada und Revati in das Savya Chakra auf.

Damit gibt es nun 15 Nakshatras in der Savya und 12 Nakshatras 
in der Apsavya. Die Padas von Ashvini, Punarvasu, Hasta, Mula, 
Purvabhadrapada, Krittika, Aslesha, Svati, Uttarashadha und  
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Revati der Savya sind in der gleichen Weise zu rechnen wie die 
Padas von Ashvini.

dehajévau kathaà vékñyau nakñaträëäà padeñu ca |
viçadaà tatprakäraà ca maitreya kathayämayaham || 59||

Nun werde ich im Einzelnen beschreiben, wie der Deha (Körper) 
und der Jiva (der Bewohner des Körpers) den Padas (Füßen, Vier-
teln) der Nakshatras zugeordnet werden sollten.

dehajévau meñacäpau däsrädyacaraëasya ca |
meñädyäçcäpaparyantaà räçipäçca daçädhipäù || 60||

Im ersten Pada von Ashvini ist Widder und Deha ist damit an-
gezeigt, während Schütze Jiva anzeigt. Die Herren von Widder, 
Stier, Zwillinge, Krebs, Löwe, Jungfrau, Waage, Skorpion und 
Schütze sind Herren der Dashas in der Reihenfolge, wie sie zuvor 
beschrieben wurde.

mågayugme dehajévau dvitéyacaraëe småtau |
kramät mithunaparyantaà räçipäçca daçädhipäù || 61||

Im zweiten Pada von Ashvini ist Steinbock Deha, Zwillinge Jiva 
und die Herren der Zeichen von Steinbock bis Zwillinge sind die 
Herren der Dashas.

däsrädidaçatäräëäà tåtéyacaraëe dvija |
gaurdeho mithunaà jévo dvyekärkeçadaçäìkapäù || 62||

Im dritten Pada der 10 Nakshatras, beginnend mit Ashvini, ist 
Stier Deha und Zwillinge Jiva. Die Herren der Zeichen Stier, Wid-
der, Fische, Wassermann, Steinbock, Schütze, Widder, Stier und 
Zwillinge sind in dieser Reihenfolge die Herren der Dashas, d. h. 
dies sind der Reihe nach Venus, Mars, Jupiter, Saturn, Saturn, 
Jupiter, Mars, Venus und Merkur.

kvakñirämarkñanäthäçca daçädhipatayaù kramät |
açvinyädidaçauòünäà caturthacaraëe tathä || 63||
karkaménau dehajévau karkädinavaräçipäù |
daçädhéçäçca vijïeyä navaite dvijasattama || 64||
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Für den 4. Pada der 10 Nakshatras, beginnend mit Ashvini, ist 
Krebs Deha und Fische Jiva und die Herren der Zeichen von Krebs 
bis Fische sind die Herren der Dashas.

yamejyaciträtoyarkñä‘hérbudhnyäù savyatärakäù |
etatpaïcoòupädänäà bharaëyädau vicintayet || 65||

In den vier Padas der 5 Nakshatras Bharani, Pushya, Chitra, Pur-
vashadha und Uttarabhadra sind Deha und Jiva die gleichen wie 
für Bharani.

yämyaprathamapädasya dehajévävalirjhañaù |
nägägartupayodhéñurämäkñéndvarkabheçvaräù || 66||

Im ersten Pada von Bharani ist Skorpion Deha und Fische ist Jiva 
und die Herren der Zeichen Skorpion, Waage, Jungfrau, Krebs, 
Löwe, Zwillinge, Stier, Widder und Fische sind die Herren der 
Dashas in dieser Reihenfolge.

yämyadvitéyapädasya dehajévau ghaöäìgane |
rudradiìnandacandräkñirämäbdhéñvaìgabheçvaräù || 67||

Im 2. Pada von Bharani ist Wassermann Deha und Jungfrau ist 
Jiva und die Herren von Wassermann, Steinbock, Schütze, Wid-
der, Stier, Zwillinge, Krebs, Löwe und Jungfrau sind die Herren 
der Dashas in dieser Reihenfolge.

yämyatåtéyapädasya dehajévau tuläìgane |
saptäñöäìkadigéçärkagajädriramabheçvaräù || 68||

Im 3. Pada von Bharani ist Waage Deha und Jungfrau ist Jiva 
und die Herren der Zeichen Waage, Skorpion, Schütze, Stein-
bock, Wassermann, Fische, Skorpion, Waage und Jungfrau sind 
die Herren des Dashas in dieser Reihenfolge.

karko deho dhanurjévo yämyaturyapade dvija |
vedabäëägninetrendusüryeçäçäìkabheçvaräù || 69||
saptamevaà vijänéyädasavyaà kathayämyaham |
dvädaçäräà likheccakaà pürvavad dvijasattama || 70||

Im 4. Pada von Bharani ist Krebs Deha und Schütze ist Jiva und die 
Herren der Zeichen Krebs, Löwe, Zwillinge, Stier, Widder, Fische,  
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Wassermann, Steinbock und Schütze sind die Dasha-Herren in 
dieser Reihenfolge.

dvitéyädiñu koñöheñu våçcikäd vyastamälikheet |
rohiëé ca maghä dvéçaù karëaçceti catuñöayam || 71||
uktaà cä‘savyanäkñatraà pürväcäryairdvijottama |
etadvedoòupädänäà rohinévannirékñayet || 72||

O Brahmane, hiermit habe ich dir die Beschreibung des Savya 
Chakra gegeben. Nun werde ich das Apsavya Chakra beschrei-
ben. 

Erstelle erneut ein Chart mit 12 Abteilungen und platziere ab der 
2. Abteilung die Zeichen ab Skorpion in der umgekehrten Rei-
henfolge, d. h. Skorpion, Waage, Jungfrau usw. In diesem Chart 
sind Deha und Jiva für Rohini, Magha, Vishakha und Shravana die 
gleichen wie für Rohini.

rohiëyädipade dehajévau karkidhanurdharau |
navadigrudrasüryenduneträgnoñvabdhibheçvaräù || 73||
dhätådvitécaraëe dehajévau tulastriyau |
aìkägavasusüryeçadigaìkavasujükapäù || 74||
tåtéyacaraëe brähma deehajévau ghaöäìgane |
ñaòbäëabdhiguëakñéndunandadigrudrabheçvaräù || 75||
rohiëyantapade dehajévävalijañau småtau |
süryendudviguëeñvabdhitarkaçailäñöabheçvaräù || 76||

Im ersten Pada von Rohini ist Krebs Deha und Schütze ist Jiva. 
Die Herren der Zeichen Schütze, Steinbock, Wassermann, Fische, 
Widder, Stier, Zwillinge, Löwe und Waage sind in dieser Reihen-
folge die Dasha-Herren. 

Im 2. Pada von Rohini ist Waage Deha und Jungfrau Jiva und 
die Herren der Zeichen Jungfrau, Waage, Skorpion, Fische, Was-
sermann, Steinbock, Schütze, Skorpion und Skorpion sind die 
Dasha-Herren.

Im 3. Pada von Rohini ist Wassermann Deha und Jungfrau ist Jiva. 
Die Herren der Zeichen Jungfrau, Löwe, Krebs, Zwillinge, Stier, 
Widder, Schütze, Steinbock und Wassermann sind die die Dasha-
Herren.
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Im 4. Pada von Rohini ist Skorpion Deha und Fische ist Jiva und 
die Herren der Zeichen Fische, Widder, Stier, Zwillinge, Löwe, 
Krebs, Jungfrau, Waage und Skorpion werden in der genannten 
Reihenfolge die Herren der Dashas sein.

cändraraudrabhagäryamëamitrenduvasuväruëam |
etattäräñöakaà vijïairvijïeyaà cändravat kramät || 77||

In den 4 Padas der Apsavya Nakshatras Mrigashira, Ardra, Pur-
vaphalguni, Uttaraphalguni, Anuradha, Jyeshtha, Dhanishta und 
Satabhisha sind Deha und Jiva und die Dasha-Herren die gleichen 
wie für Mrigashira.

karko deho jhaño jévo mågädyacaraëe dvija |
vyastänménädikarkäntaräçipäçca daçädhipäù || 78||
gaurdeho mithunaà jévo dvitéyacaraëe måge |
tridvyekäìkadiçéçärkacandräkñibhavanädhipäù || 79||
dehajévau nakrayugme tåtéyacaraëe måge |
tribäëäbdhirasägäñöasüryeçadaçabheçvaräù || 80||
meño deho dhanurjévo caturthacaraëe måge |
vyastäccäpädimeñäntaräçipäçca daçädhipäù || 81||

Im 1. Pada von Mrigashira ist Krebs Deha und Fische ist Jiva und 
die Herren der Zeichen Fische, Wassermann, Steinbock, Schüt-
ze, Skorpion, Waage, Jungfrau, Löwe und Krebs werden in dieser 
Reihenfolge die Dasha-Herren sein.

Im 2. Pada von Mrigashira ist Stier Deha und Zwillinge ist Jiva und 
die Herren der Zeichen Zwillinge, Stier, Widder, Schütze, Stein-
bock, Wassermann, Fische, Widder und Stier werden die Dasha-
Herren sein.

Im 3. Pada von Mrigashira ist Steinbock Deha und Zwillinge ist 
Jiva und die Herren der Zeichen Zwillinge, Löwe, Krebs, Jungfrau, 
Waage, Skorpion, Fische, Wassermann und Steinbock werden die 
Dasha-Herren sein. 

Im 4. Pada von Mrigashira ist Widder Deha und Schütze ist Jiva 
und die Herren der Zeichen Schütze, Skorpion, Waage, Jungfrau, 
Löwe, Krebs, Zwillinge, Stier und Widder werden die Dasha-Her-
ren sein.
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apasavyagaëe tvevaà dehajévadaçädikam |
pärvatyai çambhunä proktamidävéìkathitaà mayä || 82||

Maharishi Parashara sagte:

O Brahmane, diese Beschreibung von Deha und Jiva der Padas 
der Apsavya Nakshatras und der Dasha-Herren entspricht dem, 
was Mahadeva der Göttin Parvati darüber erzählte.

keñäà ca kati varñäëi daçeçänäà mahämune |
daçäyä bhuktabhogyädyaà tadärambha pracakñva me || 83||

Maitreya sagte: 

O ehrwürdiger Maharishi Parashara, bitte unterweise mich nun 
über die Dasha-Phasen der Dasha-Herren, die du beschrieben 
hast. Bitte zeige auch auf, wie der Beginn der Dasha, ihr Verlauf 
und die bei Geburt verbleibende Phase zu berechnen sind.

bhütaikaviàçagirayo navadikñoòaçäbdhayaù |
süryädénäà daçäbdhäù syü räçénäà svämino vaçät || 84||

Parashara sprach:

5, 21, 7, 9, 10, 16 und 4 ist jeweils die Dauer der Dasha von Son-
ne, Mond, Mars, Merkur, Jupiter, Venus und Saturn.

narasya janmakäle vä praçnakäle yadaàçakaù |
tadädinavaräçinämabdästasyäyurucyate || 85||
sampürëäyurbhavedädävardhamaàçasya madhyake |
aàçänte paramaà kañöamityähurapare budhäù || 86||

Die Lebensspanne eines Geborenen oder eines Fragestellers (bei 
einem Frage-Horoskop, Prashna genannt) wird aus dem Pada 
(Amsha) der Nakshatra geschlussfolgert, das zum Zeitpunkt der 
Geburt oder zur Zeit der Fragestellung aktiv war. Die Anzahl der 
Jahre, die den 9 Zeichen (ab dem Pada des Nakshatra) zugeord-
net ist, bestimmt die Lebensdauer der Person. 

Einige gelehrte Astrologen vertreten die Auffassung, dass die Per-
son sich der vollen Lebensspanne (Purna Ayu) erfreut, wenn die 
Geburt am Anfang der Padas war, einer mittleren Lebensspanne 
(Madhaya Ayu), wenn die Geburt in der Mitte der Padas und eine 
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kurze Lebensspanne (Alap Ayu) oder aber Leiden, das dem des 
Todes gleicht, zu erwarten ist, wenn die Geburt am Ende der Pa-
das des Nakshatras war.

jïätvaivaà sphuöasiddhäntaà räçyaàçaà gaëayed budhaù |
anupätena vakñyämi tadupäyamataù param || 87||
gatatärästribhirbhaktäù çeñaà caiva caturguëam |
vartamänapadenäòhyaà räçénämaàçako bhavet || 88||

Auf dieser Grundlage sollte man sich mit den Padas der Naksha-
tras vertraut machen.

Nun werde ich dir erklären, wie die Berechnungen dem Anteil 
der Padas eines Nakshatras entsprechend vorzunehmen sind. Die 
Anzahl der Nakshatras ab Ashvini sollte durch 3 geteilt werden. 
Danach soll man den Rest davon mit 4 multiplizieren. Zu diesem 
Ergebnis soll man die Padas des gegenwärtigen Nakshatras hin-
zufügen. Das Ergebnis hiervon zeigt, von Widder an gerechnet, 
das Nakshatra-Zeichen der Navamsha an.

meñe çataà våñe‘kñäñöau mithune trigajäù samäù |
karkaöe‘ìgagajäù proktästävantastattrikoëayoù || 89||

In der Kalachakra Dasha ist die Anzahl der Jahre (Purna Ayu) wie 
folgt: Für die Widder-Amsha 100 Jahre, Stier 85 Jahre, Zwillinge 
83 Jahre und Krebs 86 Jahre. Die Anzahl der Jahre ist die gleiche 
für Zeichen, die sich im 5. und 9. von den genannten Zeichen aus 
befinden.

jano yaträàçake jäto gatanäòépalädibhiù |
tadäàçasya hatäù sväbdäù païcabhümivibhäjitäù || 90||
evaà mahädaçärambho bhavedaàçädyathä kramät |
gaëayennavaparyantaà tattadäyuù prakértitam || 91||

Multipliziere die vergangenen Ghatikas der Padas des Nakshatra, 
in dem jemand geboren wurde, mit den Dasha-Jahren und teile 
das Ergebnis durch 15. Das Ergebnis hiervon wird die abgelau-
fene Periode der Dasha in Jahren, Monaten usw. anzeigen. Wenn 
man dieses von der Gesamtzahl der zugeteilten Jahre abzieht, 
erhält man die verbleibende Zeit der Dasha ab der Geburt. Die 
Mahadashas sollten als mit jenem Zeichen beginnend angesehen 
werden.
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padasya bhuktaghaöyädyaiù sväbdamänaà hataà tataù |
bhabhogäìghrihåtaà bhuktaà bhogyaà mänäd viçodhitam || 92||

Multipliziere die vergangenen Ghatikas, Palas usw. des aktuelle-
nen Padas des Nakshatras mit der Anzahl der Jahre und teile das 
Ergebnis durch den vierten Teil von Bhabhog. Die so erhaltenen 
Jahre usw. können dann von der gesamten Dasha-Periode abge-
zogen werden. Das Ergebnis ist die verbleibende Zeit der Dasha 
ab der Geburt in Jahren, Monaten usw.

candräìkäàçakalä bhuktäù sväbdamänahatä håtäù |
dviçatyä bhuktavarñädyaà jïeyaà bhogyaà tato budhaiù || 93||

Der bereits abgelaufene Abschnitt (Kala) der Navamsha des Mon-
des sollten mit der Zahl der Jahre multipliziert werden, die dem 
aktuellen Pada des Nakshatras entsprechen und das Ergebnis 
sollte durch 200 geteilt werden. Dies als Jahre, Monate usw. auf-
gefasst zeigt den bereits abgelaufenen Anteil des Dasha an. In-
dem man dies von der Gesamtzahl der Dauer der Dasha abzieht, 
erhält man die verbleibende Zeit der Dasha ab der Geburt.

savyäkhye prathamäàço yaù sa deha iti kathyate |
antyäàço jévasaïjïaù syäd vilomamapasavyake || 94||
dehädià gaëayet savye jévädimapasavyake |
evaà vijïäya daivajïastatastatphalamädiçet || 95||

Im Savya Chakra wird die erste Amsha Deha und die letzte Jiva 
genannt. Im Apsavya-Chakra ist dies umgekehrt. Daher sollten 
sich die Berechnungen auf Deha usw. im Savya-Chakra und auf 
Jiva usw. im Apsavya Chakra stützen.

kälacakragatiù proktä tridhä pürvamaharñibhiù |
maëòükäkhyä gatiçcaikä markaöésaïjïakä‘parä || 96||
siàhävalokanäkhyä ca tåtéyä parikértitä |
utplutya gamanaà vijïä maëòükäkhyaà pracakñate || 97||
påñöhato gamanaà näma markaöésaïjïakaà tathä |
väëäcca navaparyantaà gatiù siàhävalokanam || 98||

Es gibt drei Arten von Bewegungen (Gati) der Zeichen im Kala 
Chakra, nämlich Manduki, Markati und Simhavlokan. Die Bewe-
gung eines Zeichens durch Überspringen eines Zeichens ist als 
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Manduki Gati bekannt. Die Rückwärtsbewegung zum vorherigen 
Zeichen hin wird als Markati Gati bezeichnet. Die Bewegung ei-
nes Zeichens zum 5. und 9. Zeichen hin wird als Simhavlokan 
bezeichnet.

kanyäkarkaöayoù siàhayugmayormaëòüyké gatiù |
karkakesariëorevaà kathyate markaöéà gatiù || 99||
ménavåçcikayoçcäpameñayoù saiàhiké gatiù |
iti saïcintya vijïeyaà kälacakradaçäphalam || 100||

Die Bewegung von Jungfrau zu Krebs und von Löwe zu Zwillingen 
ist Manduki Gati. Die Bewegung von Löwe zu Krebs ist Markati 
Gati. Die Bewegung von Fische zu Skorpion und von Schütze zu 
Widder heißt Simhavlokan Gati.

maëòükagatikäle hi savye bandhujane bhayam |
pitrorvä viñaçasträgnijvaracorädijaà bhayam || 101||
kesaréyugmamaëòüke mäturmaraëmädiçet |
svamåtià räjabhitià vä sannipätabhayaà bhavet || 102||

Die Auswirkungen der Dasha des Zeichens mit Manduki Gati im 
Savya Chakra sind Probleme für Freunde, Verwandte, Eltern und 
Ältere und es besteht eine Tendenz zu Ärger durch Gift, Waffen, 
Diebe und Feinde. In der Manduki Dasha der Bewegung von Löwe 
zu Zwillinge besteht die Wahrscheinlichkeit des Todes der Mut-
ter oder von einem selbst, Problemen mit der Regierung und die 
Möglichkeit von Gehirnfieber.

markaöégamane savye dhanadhänyapaçukñayaù |
piturmaraëamälasyaà tatsamänäà ca va måtiù || 103||

Die Auswirkungen der Dasha eines Zeichens mit Markati Gati im 
Savya Chakra sind der Verlust von Reichtum, landwirtschaftlichen 
Produkten und Tieren, der Tod des Vaters oder eines älteren na-
hen Verwandten und ein Gefühl der Lethargie.

savye siàhävaloke tu paçubhétirbhavennåëäm |
suhåtsnehädinäçaçca samänajanapéòanam || 104||
patanaà väpi küpädau viñaçasrtägnijaà bhayam |
vähanät patanaà väpi jvarärtiù sthänanäçanam || 105||
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Die Auswirkungen der Dasha von Zeichen mit Simhavlokan Gati 
im Savya Chakra sind die Möglichkeit von Verletzungen durch 
Tiere, Verlust der guten Beziehungen mit Freunden, Probleme für 
nahe Verwandte, Ertrinken in einem Brunnen, Sturz von Tieren 
herab, Schädigungen durch Gift, Waffen und Krankheiten sowie 
Zerstörung der eigenen Wohnstätten.

maëòükagamane väme strésutädiprapéòanam |
jvaraà ca çväpadäd bhétià vaded vijïaù padacyutim || 106||
markaöégamane vä‘pi jalabhétià padacyutim |
piturnäçaà nåpakrodhaà durgäraëyäöanaà vadet || 107||
siàhävalokane väme padabhraàçaù piturmåtiù |
tatsamänamåtirvä‘pi phalamevaà vicintayet || 108||

In der Dasha eines Zeichens mit Manduki Gati im Apsavya Chakra 
werden die Auswirkungen Kummer für die Ehefrau, Verlust von 
Kindern, die Möglichkeit von Fieberzuständen und der Verlust der 
Stellung sein.

In der Dasha eines Zeichen mit Markati Gati kann es Gefahr durch 
Orte am Wasser, Verlust der Stellung, Probleme für den Vater, Be-
strafung durch die Regierung und Herumwandern in den Wäldern 
geben.

In der Dasha eines Zeichen mit Simhavlokan Gati im Apsavya 
Chakra kann es zur Zerstörung des Wohnsitzes und zum Tod des 
Vaters usw. kommen.

ménät tu våçcike yäte jvaro bhavati niçcitaù |
kanyätaù karkaöe yäte bhrätåbandhuvinäçanam || 109||
siàhättu mithune yäte striyä vyädhirbhaved dhruvam |
karkaöäcca harau yäte vadho bhavati dehinäm || 110||
pitåbandhumåtià vidyäccäpänmeñe gate punaù |
bhayaà päpakhagairyukte çubhakheöayute çubham || 111||

Bei der Bewegung von Fische nach Skorpion kann der Geborene 
an Fieber leiden, bei der Bewegung von Jungfrau zu Krebs kann 
es zum Verlust von Brüdern und Verwandten kommen, bei der 
Bewegung von Löwe zu Zwillingen zur Erkrankung der Ehefrau, 
bei der Bewegung von Löwe zu Krebs kann der Geborene sterben, 
bei der Bewegung von Schütze zu Widder kann es zum Tod von 
Onkeln und ähnlichen Verwandten kommen.
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Falls das Zeichen mit einem Übeltäter in Konjunktion steht, kann 
mit ungünstigen Ereignissen in der Dasha des Zeichens gerech-
net werden. Günstige Auswirkungen werden in der Dasha eines 
Zeichens zu spüren sein, wenn es mit einem Wohltäter in Kon-
junktion steht.

çubhaà vä‘pyaçubhaà vä‘pi kälacakradaçäphalam |
räçidikbhägato väpi pürvädidigtabhaçcarät || 112||
taddigävabhäge vaktavyaà taddaçäsamaye nåëäm |
yathopadeçamärgeëa sarveñäà dvijasattama || 113||

O Brahmane, in der Kalachakra Dasha können günstige und un-
günstige Auswirkungen auf der Grundlage des Zeichens der Da-
sha vorhergesagt werden. Die Voraussagen für die Phase eines 
Zeichens sollten die Bewegungsart des Zeichens mit einbezie-
hen.

kanyätaù karkaöe yäte pürvabhäge mahatphalam |
uttaraà deçamäçritya çubhä yäträ bhaviñyati || 114||
siàhättu mithune yäte pürvabhägaà vivarjayet |
käryänte‘pi ca naiåtyäà sukhaà yäträ bhaviñyati || 115||
karkaöät siàhabhe yäte käryahäniçca dakñiëe |
dakñiëäà diçamäçritya pratyagägamanaà bhavet || 116||
ménättu våçcike yäte udag gacchati saìkaöam |
cäpäcca makare yäte saìkaöaà jäyate dhruvam || 117||
cäpänmeñe tu yäträyäà vyädhirbandho måtirbhavet |
våçcike tu sukhaà sampat strépräptiçca dvijottama || 118||
siàhäcca karkaöe yäte pascimäà varjayeddiçam |
çubhayoge çubhaà brüyädaçubhe tvaçubhaà phalam || 119||

Wenn es um eine Bewegung von Jungfrau zu Krebs geht, werden 
gute Auswirkungen an Orten erfahren, die im Osten liegen, und 
auch Reisen zu Orten im Norden werden sich als fruchtbar er-
weisen. Ungünstige Auswirkungen werden an Orten im Westen 
und im Süden zu spüren sein; es ist ratsam, in der Dasha dieser 
Zeichen keine Reisen in diese Richtungen zu unternehmen. 

Falls eine Bewegung von Löwe zu Zwillingen erfolgt, sollte keine 
Reise zu Orten im Osten unternommen werden. Die Reisen in 
den Südwesten werden sich jedoch in der Dasha dieser Zeichen 
als fruchtbar erweisen. Bei einer Bewegung von Krebs zu Löwe 
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erweisen sich in diesem Zeitraum Reisen in den Süden als ungün-
stig und führen zu Verlusten und der Geborene muss aus dem 
Süden in den Westen zurückkehren.

Falls eine Bewegung von Fische nach Skorpion erfolgt, wird es zu 
Problemen kommen, wenn der Geborene nach Norden reist. Das-
selbe würde für eine Bewegung von Schütze zu Steinbock gelten. 
Es kann zu Krankheit, Inhaftierung oder Tod kommen, wenn die 
Bewegung von Schütze zu Widder geht. In der Bewegung von 
Schütze zu Skorpion kann es Gewinne von Annehmlichkeiten und 
Wohlstand und eine Heirat geben.

Es ist nicht ratsam, während einer Bewegung von Löwe zu Krebs 
Reisen in den Westen zu unternehmen.

Günstige Ergebnisse sollten vorhergesagt werden, falls die akti-
ven Zeichen mit Wohltätern in Konjunktion stehen und negative, 
wenn die Zeichen mit Übeltätern in Konjunktion stehen.

çüraçcauraçca meñäàçe lakñméväàçca våñäàçake |
mithunäàçe bhavejjïäné karkäàçe nåpatirbhavet || 120||
siàhäàçe räjamänyaçca kanyäàçe paëòito bhavet |
tuläàçe räjamantré syäd våçcikäàçe ca nirdhanaù || 121||
cäpäàçe jïänasampanno marakäàçe ca päpakåt |
kumbhäàçe ca vaëikkarmä ménäàçe dhanadhänyavän || 122||

Dem Kalachakra zufolge wird derjenige, der in den Amshas der 
verschiedenen Zeichen geboren wurde, folgende Eigenschaften 
besitzen: in Widder-Amsha tapfer und ein Dieb, in Stier wohlha-
bend, in Zwillinge gelehrt, in Krebs ein König (oder gleich einem 
König), in Löwe vom König (Regierung usw.) respektiert, in Jung-
frau gelehrt, in Waage Minister oder Ratgeber, in Schütze sünd-
haft, in Wassermann Geschäftsmann und in Fische wohlhabend.

deho jévo‘thavä yukto ravibhaumärkirähubhiù |
ekaikayoge måtyuù syäd bahuyoge tu kä kathä || 123||
krürairyukte tanau rogaà jéve yukte mahad bhayam |
ädhé rogo bhaved dväbhyämapamåtyusrtibhirbhavet || 124||
caturbhirmåtimäpanno dehe jéve‘çubhairyute |
yugapaddehajévau ca krüragrahayutau tadä || 125||
räjacorädibhétiçca måtiçcäpi na saàçayaù |
vahnivädhä ravau jïeyä kñéëendau ca jaläd bhayam || 126||
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kuje çastrakåtä péòä väyuvädhä budhe bhavet |
gulmavädhä çanau jïeyä rähau ketau viñäd bhayam || 127||
dehajévagåhe yäto budho jévo‘thavä bhåguù |
sukhasmpatkaräù sarve rogaçokavinäçanäù || 128||

Wenn die Deha- oder Jiva-Zeichen mit Sonne, Mars, Saturn oder 
Rahu in Konjunktion stehen, wird der Geborene sterben; schlech-
tere Ergebnisse sind grundsätzlich zu erwarten, wenn die Deha- 
und Jiva-Zeichen mit zwei oder allen der genannten Übeltäter in 
Konjunktion stehen. Wenn sich ein Übeltäter im Deha-Zeichen 
befindet, leidet der Geborene an einer Krankheit; ein Übeltäter in 
einem Jiva-Zeichen macht den Geborenen sehr zaghaft. Bei einer 
Konjunktion mit zwei Übeltätern kommt es zu Problemen und 
Krankheiten. Drei Übeltäter führen zu einem vorzeitigen Tod. Vier 
Übeltäter werden definitiv zum Tod führen.

Wenn sowohl die Deha- als auch die Jiva-Zeichen von Übeltätern 
besetzt sind, so werden Furcht vor dem König und vor Dieben 
und der Tod des Geborenen die Folgen sein.

Falls die Sonne sich im Deha- oder Jiva-Zeichen befindet, besteht 
Gefahr durch Feuer, bei Mond Gefahr durch Wasser, bei Mars durch 
Waffen, bei Merkur durch Vata-Störungen, bei Saturn Angst vor 
Gulma (Geschwüren im Bauchraum), bei Rahu und Ketu Angst 
vor Gift.

Wenn die Deha- oder Jiva-Zeichen von Merkur, Jupiter und Ve-
nus besetzt sind, wird der Geborene wohlhabend sein, alle Ar-
ten von Annehmlichkeiten genießen und eine gute Gesundheit 
haben. Gemischte Ergebnisse sind zu erwarten, wenn die Deha- 
und Jiva-Zeichen sowohl von Wohltätern als auch von Übeltätern 
besetzt sind.

miçragåhaiçca saàyukte miçraà phalamaväpnuyät |
päpakñetradaçäkäle dehajévau tu duùkhitau |
çubhakñetradaçäkäle çubhaà bhavati niçcitam || 129||
çubhayuktäçubhakñetradaçä miçraphalä småtä |
krürayuktaçubhakñetradaçä miçraphalä tathä || 130||

In der Dasha eines Zeichens, dessen Herr ein Übeltäter ist, wer-
den Körper und Geist leiden. In der Dasha der Zeichen, deren 
Herren Wohltäter sind, werden die Auswirkungen günstig sein. 
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Wenn ein Übeltäter-Zeichen von einem Wohltäter-Planeten be-
setzt ist oder wenn ein Wohltäter-Zeichen von einem Übeltäter 
besetzt ist, werden die Auswirkungen gemischter Natur sein.

janänäà janmakäle tu yo räçistanubhävagaù |
tasya cakradaçäkäle dehärogyaà sukhaà mahat || 131||
çubhe pürëasukhaà päpe dehe rogädisambhavaù |
svoccädigatakheöäòhye räjyamänadhanäptayaù || 132||

In der Kalachakra Dasha des Zeichens am Aszendenten ist der 
Körper gesund und der Geborene verbringt sein Leben mit vielen 
Annehmlichkeiten. Wenn es sich beim Aszendentenzeichen um 
ein Zeichen handelt, dessen Herr ein Wohltäter ist, kommen die 
guten Wirkungen voll zum Tragen. Wenn es sich beim Aszenden-
tenzeichen um ein Zeichen handelt, dessen Herr ein Übeltäter ist, 
besteht die Wahrscheinlichkeit einer Erkrankung. Wenn sich ein 
Planet erhöht oder in seinem eigenen Zeichens im Aszendenten 
befindet, wird der Geborene vom König oder der Regierung ge-
achtet sein und Wohlstand erwerben.

dhanabhäve ca yo räçistasya cakradaçä yadä |
tadä subhojanaà putrastrisukhaà ca dhanäptayaù || 133||
vidyäptirväkpaöutvaà ca sugoñöhyä kälayäpanam |
çubharkñe phalamevaà syät päpabhe phalamanyathä || 134||

In der Kalachakra Dasha des Zeichens im 2. Haus erhält der Ge-
borene gutes Essen, erlebt Freude an Frau und Kindern, erlangt 
Wohlstand, erzielt Fortschritte im Bildungsbereich, wird geschickt 
im Führen von Gesprächen sein und bewegt sich in guter Ge-
sellschaft. Im Fall eines Wohltäter-Zeichens werden die positiven 
Auswirkungen in vollem Umfang manifestiert, andernfalls sind 
die Auswirkungen gemischter Natur.

tåtéyabhävaräçestu kälacakradaçä yadä |
tadä bhrätåsukhaà çauryaà dhairyaà cäpi mahatsukham || 135||
svarëäbharaëavasträptiù sammänaà räjasaàsadi |
çubharkñe phalamevaà syät päparkñe phalamanyathä || 136||

Freude durch Geschwister, Tapferkeit, Geduld, Annehmlichkeiten, 
Erlangung von Gold, Schmuck und Kleidung sowie Anerkennung 
seitens des Königs oder der Regierung sind die Auswirkungen in 
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der Kalachakra Dasha des Zeichens im 3. Haus. Wenn es sich um 
ein Wohltäter-Zeichen handelt, werden die guten Ergebnisse in 
vollem Umfang manifestiert, andernfalls können auch negative 
Auswirkungen auftreten.

sukhabhävagatarkñasya kälacakradaçä yadä |
tadä bandhusukhaà bhümigåharäjyasukhäptayaù || 137||
ärogyamarthaläbhaçca vastravähanajaà sukham |
çubharkñe çobhanaà jïeyaà päpabhe phalamanyathä || 138||

Gute Beziehungen zu Verwandten, der Erwerb von Land, Häusern 
oder einem Königreich, Fahrzeugen und Kleidung, Sinnesfreuden 
und gute Gesundheit sind die Auswirkungen der Kalachakra Da-
sha des Zeichens im 4. Haus. Wenn es ein Wohltäter-Zeichen ist, 
werden die guten Auswirkungen in vollem Umfang erlebt. Wenn 
es sich um ein Übeltäter-Zeichen handelt, werden auch negative 
Ergebnisse erfahren.

sutabhävagatarkñasya kälacakradaçä yadä |
sutastréräjyasaukhyäptirärogyaà mitrasaìgamaù || 139||
vidyäbuddhiyaçoläbho dhairyaà ca vikramodayaù |
çubharäçau çubhaà pürëaà päparkñe phalamanyathä || 140||

Mit Frau und Kindern gesegnet sein, Gunst seitens der Regie-
rung erfahren, Freude an guter Gesundheit, gute Beziehungen zu 
Freunden, Erlangung von Ruhm, gute Fortschritte im Bildungsbe-
reich, Geduld und Tapferkeit sind die Wirkungen der Kalachakra 
Dasha des Zeichens im 5. Haus. Wenn es ein Wohltäter-Zeichen 
ist, werden die guten Auswirkungen vollständig eintreten. Wenn 
es sich um ein Übeltäter-Zeichen handelt, werden auch negative 
Auswirkungen eintreten.

ripubhävagatarkñasya kälacakradaçä yadä |
tadä corädibhüpägniviñaçastrabhayaà mahat || 141||
pramehagulmapaëòvädirogäëämapi sambhavaù |
päparkñe phalamevaà syät çubharkñe miçramädiçet || 142||

Gefahr durch den König (Regierung usw.), Feuer und Waffen und 
die Gefahr, an Diabetes, Gulma (Geschwüren im Bauchbereich) 
und Gelbsucht zu erkranken, sind die Auswirkungen in der Ka-
lachakra Dasha des Zeichens im 6. Haus. Wenn es sich dabei um 
ein Übeltäter-Zeichen handelt, werden die oben genannten un-
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erfreulichen Auswirkungen in vollem Umfang manifestiert. Eine 
gewisse Milderung der üblen Auswirkungen wird es im Fall eines 
Wohltäter-Zeichens geben.

jäyäbhävagatarkñasya kälacakradaçä yadä |
tadä päëigrahaù patnéputraläbhädikaà sukham || 143||
kåñiyodhanavasträptirnåpapüjä mahadyaçaù |
çubharäçau phalaà pürëaà päparäçau ca taddalam || 144||

Heirat, eheliche Freude, mit Kindern gesegnet sein, Erlangung 
von landwirtschaftlichen Produkten, Kühen und Kleidung, Gunst 
und Anerkennung durch den König und der Gewinn von Ruhm 
sind die Auswirkungen in der Kalachakra Dasha des Zeichens im 
7. Haus. Die segensreichen Ergebnisse werden in vollem Umfang 
erfahren, wenn es ein Wohltäter-Zeichen ist. Mittlelmäßig gute 
Auswirkungen werden im Fall eines Übeltäter-Zeichens erfahren 
werden.

måtyubhävasthitarkñasya kälacakradaçä tadä |
sthänanäçaà mahad duùkhaà bandhunäçaà dhanakñayam || 145||
däridryamannavidvopamaribhétià ca nirdiçet |
päparäçau phalaà pürëaà çubharäçau ca taddalam || 146||

Zerstörung des Wohnsitzes, Probleme, Verlust von Wohlstand, 
Armut und Gefahr durch Feinde sind die Auswirkungen der  
Kalachakra Dasha des Zeichens im 8. Haus. Die negativen Aus-
wirkungen werden in vollem Umfang erlebt, wenn es sich dabei 
um ein Übeltäter-Zeichen handelt. Ein gewisses Maß an Milderung 
der unerfreulichen Auswirkungen kann im Fall eines Wohltäter-
Zeichens erwartet werden.

dharmabhävagatarkñasya kälacakradaçä yadä |
tadä putrakalaträrthakåñigehasukhaà vadet || 147||
satkarmadharmasaàsiddhià mahajjanaparigraham |
çubharäçau çubhaà pürëaà päparäçau ca taddalam || 148||

Erfreuliche Erfahrungen in Bezug auf Ehefrau, Kinder, Haus, land-
wirtschaftliche Aktivitäten, Ausführung guter und frommer Ta-
ten, Fortschritt in der spirituellen Entwicklung und das Privileg, 
sich in der Gesellschaft großer religiöser oder spiritueller Führer 
bewegen zu dürfen, sind die Auswirkungen des Zeichens im 9. 
Haus (Dharma Bhava) in der Kalachakra Dasha. Die segensrei-
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chen Ergebnisse werden in vollem Umfang erfahren, wenn es sich 
dabei um ein Wohltäter-Zeichen handelt. Im Fall eines Übeltäter-
Zeichens werden die guten Auswirkungen nur spärlich in Erschei-
nung treten.

karmabhävagatarkñasya kälacakradaçä yadä |
räjyäptirbhüpasammänaà putradärädijaà sukham || 149||
satkarmaphalamaiçvaryaà sadgoñöhyä kälayäpanam |
çubharäçau phalaà pürëaà päparäçau ca miçritam || 150||

Gewinn eines Königreichs (hohe Position in der Regierung usw.), 
Anerkennung durch den König (Regierung), Freude an Frau und 
Kindern, Erfolg in Unternehmungen und die Ausführung guter 
Handlungen sind die Auswirkungen in der Kalachakra Dasha des 
Zeichens im 10. Haus. Die guten Ergebnisse werden im Falle ei-
nes Wohltäter-Zeichens in vollem Umfang verwirklicht. Wenn es 
sich um ein Übeltäter-Zeichen handelt, werden die guten Auswir-
kungen gering sein.

läbhabhävasthitarkñasya kälacakradaçä yadä |
putrastrébandhusaukhyäptirbhüpaprétirmahatsukham || 151||
dhanavasträptirärogyaà satäà saìgaçca jäyate |
çubharäçau phalaà pürëaà päparäçau ca khaëòitam || 152||

Freude an der Ehefrau, Kindern und Verwandten, der Erhalt von 
Gefälligkeiten seitens der Regierung, Erwerb von Reichtum und 
Kleidung und die Verbindung mit guten Menschen sind die Aus-
wirkungen in der Kalachakra Dasha des Zeichens im 11. Haus 
(Labha Bhava). Die guten Wirkungen kommen im Fall eines Wohl-
täter-Zeichens vollständig zum Tragen. Sehr wenig Gutes wird 
sich im Fall eines Übeltäter-Zeichens einstellen.

vyayabhävagatarkñasya kälacakradaçä tadä |
udyogabhaìgamälasyaà dehapéòäà padacyutim || 153||
däridyaà karmavaiphalyaà tathä vyarthavyayaà vadet |
päparäçau phalaà tvevaà çubharäçau ca taddalam || 154||

Scheitern in den Bemühungen und Unternehmungen, Schmer-
zen im Körper, Verlust der Position, Armut und unnötige Ausga-
ben sind die Auswirkungen in der Kalachakra Dasha des Zeichens 
im 12. Haus (Vyaya Bhava). Im Falle eines Übeltäter-Zeichens 
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werden die negativen Auswirkungen in vollem Umfang erfahren. 
Etwas Gutes kann ab und zu geschehen, wenn es sich um ein 
Wohltäter-Zeichen handelt.

lagnädivyayaparyantaà bhänäà caradaçäà bruve |
tasmät tadéçaparyantaà saìkhyämatra daçäà viduù || 155||
meñäditritribhairjïeyaà padamojapade kramät |
daçäbdänayane käryä gaëanä vyutkramät same || 156||

Chara Dasha

Nun werde ich dir die Chara Dasha der Zeichen (Rashis) der 12 
Häuser beschreiben. In diesem Dasha-System wird die Anzahl der 
Jahre der Dasha berechnet, indem man vom Zeichen selbst bis 
zu dem Zeichen, in dem sein Herr steht, zählt. Die Besonderheit 
dieses Systems besteht darin, dass alle drei Zeichen ab Widder 
usw. vier Padas haben. Bei den ungeraden (1, 3) Padas wird vom 
Rashi bis zu dem Rashi gezählt, in dem sein Herr sich befindet. 
Bei den geraden Padas (2, 4) erfolgt die Zählung in umgekehrter 
Reihenfolge.

våçcikädhipaté dvau ca ketubhaumau småtau dvija |
çanirähu ca kumbhasya sväminau parikértito || 157||

In diesem System sind Mars und Ketu beide Herren von Skorpion. 
In ähnlicher Weise sind Saturn und Rahu Herren von Wasser-
mann.

dvinäthakñetrayoratra kriyate nirëayo‘dhunä |
dvävevädhipaté vipra yuktau svarkñe sthitau yadi || 158||
varña dvädaçakaà tatra na cedekädi cintayet |
ekaù svakñetrayo‘nyastu paratra yadi saàsthitaù || 159||
tadä‘nyatra sthitaà näthaà parigåhya daçäà nayet |
dvävapyanyarkñagau tau cet tamormadhye ca yo balé || 160||
tata eva daçä grähyä kramäd votkramato dvijaù |
balasyä‘tra vicäre syädagrahät sagraho balé || 161||
dväveva sagrahau tau cet balé taträdhikagrahaù |
grahayogasamänatve jïeyaà räçibaläd balam || 162||
jïeyäçcarasthiradvandväù kramato balaçälinaù |
räçisattvasamänatve bahuvarño balé bhaved || 163||
ekaù svoccagataçcä‘nyaù paratra yadi saàsthitaù |
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gåhëéyäduccakheöasthaà räçimanyaà vihäya vai || 164||
uccakheöasya sadbhäve varñamekaà ca nikñipet |
tathaiva nécakheöasya varñamekaà viçodhayet || 165||
evaà sarvaà samälocya jätakasya phalaà vadet || 166||

Nun werde ich über die Feststellung der Dasha-Jahre von Skor-
pion und Wassermann berichten. Wenn die beiden Herren der 
zwei Rashis Skorpion und Wassermann in ihren eigenen Rashis 
platziert sind, dauert ihre Dasha 12 Jahre. Andernfalls wird die 
Dasha die Anzahl der Jahre dauern, die durch die Zahl angezeigt 
wird, die der Entfernung vom Rashi bis zu dem Rashi entspricht, 
in dem sein Herr steht.

Falls ein Planet in seinem eigenen Rashi und der andere in irgend-
einem der anderen Rashis platziert ist, wird die Dasha die Anzahl 
von Jahren haben, die von dem genannten ersten Rashi bis zum 
anderen Rashi gezählt wird. Befinden sich die Herren in verschie-
denen Rashis, so ist die Zählung bis zu dem Rashi vorzunehmen, 
das stärker ist. Das Rashi, in dem ein Planet platziert ist, gilt 
dies bezüglich als stärker als das Rashi ohne Planet. Wenn beide 
von Planeten bewohnt sind, wird dasjenige mit mehr Planeten als 
stärker angesehen.

Wenn beide Rashis von der gleichen Anzahl von Planeten besetzt 
sind, sollte die Stärke des Rashis selbst berücksichtigt werden. 
Das Prinzip für die Bewertung der Stärke (Bala) eines Rashis ist, 
dass ein festes Rashi stärker ist als ein bewegliches und ein du-
ales Rashi als stärker als ein festes Rashi angesehen wird. Wenn 
es eine Gleichheit in der Stärke von Rashis gibt, dann sollte zur 
Bestimmung der Anzahl der Jahre der Dasha die Zählung bis zu 
dem Rashi mit einer größeren Anzahl erfolgen.

Wenn ein Rashi von einem erhöhten Planeten besetzt ist, soll-
te die Zählung nur bis zu diesem Rashi erfolgen. Darüber hin-
aus sollte im Fall eines Rashis mit einem erhöhten Planeten 1 zu 
der Anzahl der Jahre addiert und im Fall eines Rashis mit einem 
Planeten im Fall 1 von der Anzahl der Jahre abgezogen werden. 
Die Vorhersage sollte nach der so beschriebenen Berechnung der 
Dashas erfolgen.

kramädutkramato vä‘pi dharmabhävapadakramät |
lagnaräçià samärabhya vijïaçcaradaçäà nayet || 167||
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Wenn sich das Rashi im 9. Haus in einem ungeraden Pada befin-
det, sollte die Zählung ab dem Rashi im Aszendenten erfolgen. 
Die Zählung sollte in umgekehrter Reihenfolge erfolgen, wenn 
das Pada gerade ist. Wenn die Dashas der Rashis festgestellt 
werden, muss man dies berücksichtigen.

athä‘haà sampravakñyämi sthirasaïjïäà daçäà dvija |
care sapta sthire cä‘ñöau dvandve nava samäù småtäù || 168||
sthiratväcca daçäbdänäà sthiräkhyeti nigadyate |
brahmakheöäçritarkñädirdaçeyaà parivartate || 169||

Sthira Dasha

Parashara sprach:

Nun werde ich die Sthira Dasha beschreiben. In diesem Dasha-
System sind 7, 8 und 9 Jahre die Dashadauer der beweglichen 
(Chara), festen (Sthira) und dualen (Dvishvabhava) Rashis. In 
diesem System beginnt die Dasha der 12 Zeichen mit dem Brahma  
Grahashrit Rashi. Die Dashas werden bei den ungeraden Rashis 
vorwärts gezählt und in umgekehrter Reihenfolge bei den gera-
den Rashis.

yo‘sazusammenstehahmagrahaù proktaù kathaà sa jïäyate mune |
iti spañöataraà brühi kåpä‘sti yadi te mayi || 170||
ñañöhäñöavyayanätheñu yo balé viñamarkñagaù |
påñöhasthito bhaved brahmäà balino lagnajäyayoù || 171||
kärakädañöameço vä brahmä‘pyañöabhävagaù |
çanau päte ca brahmattve brahmä tatñañöhakhecaraù || 172||
bahavo lakñaëakräntä jïeyasteñvadhikäàçakaù |
aàçasämye balädhikyäd vijïeyo brahmakhecaraù || 173||

Maitreya sagte:

O Maharishi, bitte erkläre mir nun, wie der Brahma Graha (Planet 
des Schöpfers) in einem Chart festgestellt werden kann.

Maharishi Parashara sprach:

Unter den Herren des 6., 8. und 12. Hauses, vom Aszendenten 
oder vom 7. Haus aus gerechnet (je nachdem welches der beiden 
stärker ist), wird derjenige Planet, der in einem ungeraden Rashi 
steht und sich innerhalb von 6 Zeichen vom Aszendenten oder 
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vom 7. Haus aus (je nachdem welches der beiden gewählt wur-
de) befindet, der Brahma Graha genannt. Der Herr des 8. im 8. 
wird ebenfalls als Brahma Graha akzeptiert. Wenn Saturn, Rahu 
oder Ketu entsprechend qualifiziert sind, können sie zum Brahma 
Graha werden. Wenn mehrere Planeten sich qualifizieren, wird 
der Planet mit den meisten Graden zum Brahma Graha. Falls die 
Grade identisch sein sollten, würde der stärkste unter ihnen zum 
Brahma Graha werden.

yogärdhe ca daçämänaà dvayoryogärdhasammitam |
lagnasaptamapräëyädirdaçeyaà ca pravartate || 174||

Yogardha Dasha

Die Dauer der Dashas der Zeichen im Yogardha Dasha System 
ist jeweils die Hälfte der Jahre in den Chara und Sthira Dashas. 
Die Dasha beginnt mit dem Zeichen des Aszendenten oder des 
7., je nachdem, welches stärker ist. Die Reihenfolge der Dashas 
der 12 Zeichens wird vorwärts gezählt, wenn die Anfangs-Dasha 
die eines ungeraden Zeichens ist. Wenn es sich um ein gerades 
Zeichen handelt, werden die Dashas in umgekehrter Reihenfolge 
gezählt.

lagnasaptamayormadhye yo räçirbalavän bhavet |
tataù kendrädisaàsthänäà räçénäïca balakramät || 175||
kärakädapi räçénäà kheöänäà caivameva hi |
daçäbdäçcaravajjïeyäù kheöänäà ca svabhävadhi || 176||

Kendradi Dasha 

Vom Aszendenten oder vom 7. Haus aus, je nachdem, welches 
stärker ist, erhalten in diesem System die Zeichen der Eckhäuser 
(Kendra) ihre Dashas. Wenn der Aszendent oder das 7. mit einem 
ungeraden Zeichen verbunden ist, werden die Kendras usw. in 
der Reihenfolge vorwärts gezählt. Bei geraden Rashis erfolgt die 
Zählung rückwärts, also in umgekehrter Reihenfolge.

Die Dashas folgen einander entsprechend der relativen Stärke 
der Rashis. Die Reihenfolge der Dashas ist dabei dieselbe wie 
vom Atmakaraka aus gerechnet. Die Dauer der Dashas ist die 
gleiche wie in der Chara Dasha. Bei der Berechnung der Jahre 
der Dashas der Planeten wird vom Planeten bis hin zu seinem  
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eigenen Rashi gezählt. Die Jahre der Dashas entsprechen der 
Zahl, die man durch Hochzählen bis zu dem Rashi des Planeten 
erhält, das stärker oder zahlenmäßig größer ist.

Kapoor merkt an, dass es in diesem System zwei Arten von 
Dashas gibt, nämlich Lagna Kendradi und Atmakaraka Kendradi. 
Es gibt außerdem eine Kendradi Rashi Dasha und eine Kendradi 
Graha Dasha in beiden oben genannten Dasha-Systemen.

dviräçyadhipakñeöasya gaëyedubhayävadhi |
ubhayordhika saìkhyä kärakasya daçä samäù || 177||

Falls ein Planet Herr von zwei Zeichen ist, so sind die Dasha-Jahre 
gleich der Zahl, die größer ist, wenn man vom Zeichen des be-
wohnenden Planeten aus rechnet.

ätmakärakamärabhya kärakäkhyadaçä kramät |
lagnät kärakaparyantaà saìkhyämatra daçäà viduù || 178||

Karaka Dasha

Das System, bei dem die erste Dasha dem Atmakaraka gehört 
und die nachfolgenden Dashas zu den übrigen 7 Karakas in ihrer 
Reihenfolge gehören, ist als Karaka Dasha bekannt. In diesem 
System entsprechen die Dasha-Jahre der Anzahl von Rashis, ge-
zählt vom Lagna aus bis zu dem betreffenden Karaka.

maëòükäparaparyäyä triküöäkhyadaçä dvija |
lagnasaptamayormadhye yo räçirbalavän bhavet || 179||
tataù krameëaujaräçau same neyä tatho‘tkramät |
triküöänäà ca vijïeyäù sthiravacca daçä samäù || 180||

Manduka Dasha

Im Manduka-Dasha-System beginnt die Dasha vom 1. (Aszen-
dent) oder dem 7. Haus aus, je nachdem, welches stärker ist. 
Wenn das Anfangszeichen ungerade ist, werden die Dashas von 
3 beweglichen, 3 festen und 3 dualen Zeichen der Reihe nach 
vorwärts gezählt. Im Falle eines geraden Zeichens werden sie in 
umgekehrter Reihenfolge gezählt. In diesem System sind die Da-
sha-Jahre die gleichen wie in der Sthira Dasha. In diesem System 
ist jeweils die folgende Dasha die des nächsten 3. Zeichens.
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niryäëasya vicärärthaà kaiçcichüladaçä småtä |
lagnasaptamato måtyubhayoryo balavän bhavet || 181||
tadädirviñame vipra kramädutkramataù same |
daçäbdäù sthiravattatra balimärakabhe måtiù || 182||

Shula Dasha

Einige Weise haben die Shula Dasha zur Bestimmung des To-
deszeitpunkts entworfen. In diesem System beginnt die Dasha 
ab dem 2. oder 8. Haus, je nachdem, welches stärker ist. Wenn 
das zugeordnete Zeichen ungerade ist, werden die Zeichen der 
Dashas vorwärts gezählt, im Fall eines geraden Zeichens rück-
wärts. Die Dasha-Jahre in diesem System entsprechen denen in 
der Sthira Dasha. Es besteht die Möglichkeit, dass der Tod in der 
Dasha des Maraka-Zeichens eintritt, das die größere Stärke hat.

janmalagnatrikoëeñu yo räçirbalavän bhavet |
tamärbhya nayed dhémän cariparyäyavad daçäm || 183||
kramädutkramato grähyaà trikoëaà viñame same |
trikoëäkhyadaçä proktä samä näthävasänakäù || 184||

Trikona Dasha

In diesem System ist die erste Dasha die des stärksten unter 
den Zeichen, die den Trigonalhäusern (Trikona, d. h. 1, 5 und 9) 
zugeordnet sind. Dieses System ähnelt dem der Chara Dasha. 
Auch hier werden die Dashas der Zeichen bei ungeraden Zeichen 
vorwärts und bei geraden Zeichen rückwärts gezählt. Die Dasha-
Jahre entsprechen denen in der Chara Dasha. Der Name Trikona 
wurde gewählt, weil die Dashas mit den Zeichen in den Trikonas 
beginnen.

lagnäd dharmasya taddåñöaräçénäà ca daçästataù |
daçamasya ca taddåñöaräçénäà ca nayet punaù || 185||
ekädaçasya taddåñöaräçénäà sthiravat samäù |
pravåttä dåg vaçädyasmäd dågdaçeyaà tataù småtä || 186||
care vyutkramato grähyä dågyogyäù sthirabhe kramät |
viñame kramato dvandve räçayo vyutkramät same || 187||
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Driga Dasha

In diesem System ist die Reihenfolge der Dashas wie folgt: 1. das 
9. Zeichen vom Aszendenten aus; 2. die Zeichen, die vom Zeichen 
im 9. aspektiert werden; 3. das Zeichen im 10. vom Aszendenten 
aus; 4. die Zeichen, die vom Zeichen im 10. aspektiert werden; 
5. das Zeichen im 11. vom Aszendenten aus; 6. die Zeichen, die 
vom Zeichen im 11. aspektiert werden.

Da dieses System hauptsächlich auf Aspekten basiert, wurde es 
Driga Dasha genannt. Für bewegliche, feste und duale Zeichen 
werden drei verschiedene Verfahren, vom 9., 10. und 11. Haus 
aus, angewandt. Dementsprechend wird ab einem Zeichen, das 
einen Aspekt von einem beweglichen Zeichen erhält, rückwärts 
gezählt und ab einem Zeichen, das einen Aspekt von einem fe-
sten Zeichen erhält, wird vorwärts gezählt. Im Fall eines dualen 
Zeichens wird vorwärts gezählt, wenn es ungerade ist, und die 
Zählweise ist rückwärts im Fall eines aspektierenden geraden Zei-
chens.

åkñe lagnädiräçénäà daçä räçidaçä småtä |
bhayätaà ravibhirnighnaà bhabhogavihåtaà phalam || 188||
räçyädyaà lagnaräçyädau yojyaà dvädaçaçeñitam |
tadärabhya kramädoje daçä jïeyotkramät same || 189||

Lagnadi Rashi Dasha

In diesem System gibt es Dashas von allen 12 Zeichen (Rashi) 
und dem Aszendenten in jedem Nakshatra. Der Bhayat bei Ge-
burt wird mit 12 multipliziert und das Ergebnis dann durch den 
Bhabhog geteilt. Der Rest als Rashi, Grad usw. soll zur Länge des 
Aszendenten addiert werden. Mit dem so ermittelten Rashi begin-
nen die Dashas der 12 Rashis. Dabei wird im Fall eines ungera-
den Anfangs-Rashis vorwärts, bei einem geraden Rashi rückwärts 
weitergezählt.

daçäbdä bhuktabhägaghnä triàçatä vihåtäh phalam |
bhuktaà varñädikaà jïeyaà bhogyaà mänäd viçodhitam || 190||

Um den verbleibenden Zeitraum der Dasha bei der Geburt her-
auszufinden, multipliziere den abgelaufenen Grad usw. mit den 
Dasha-Jahren der ersten Rashi Dasha und teile das Ergebnis durch 



46

Kapitel 46: Dashas (Phasen) der Planeten

30. Die so ermittelten Jahre usw. werden von den Gesamt-Dasha-
Jahren abgezogen. Das Ergebnis wird die verbleibende Dauer der 
Dasha ab der Geburt in Jahren, Monaten usw. anzeigen.

akärädén svarän païca prathamaà vinyaset kramät |
kädihäntäàllikhed varëän svarädho ìaïaëojjhitän || 191||
tiryak paìktikrameëaiva païcapaïcavibhägataù |
na proktä ìaïaëä varëä nämädau santi te nahi || 192||
ced bhavanti tadä jïeyä gajaòäste yathäkramät |
yatra svare svanämädyavarëaù syät tatsvarädayaù || 193||
kramät païca daçädhéçäù dvädaçadvädaçäbdakäù |
svaräëäà ca kramäjjïeyäù daçäsvantardaçädayaù || 194||

Panchasvara Dasha 

Beginnend mit den Akaradi notiere die 5 Svaras (die Vokale, a, i, 
u, e, o); trage darunter die Varnas (die Buchstaben des Alpha-
bets) in 6 Zeilen ein. Lasse die Buchstaben ì, ï und ë weg, weil 
sie nicht in Namen verwendet werden. Falls sie doch einmal in 
Namen vorkommen sollten, kannst du sie jeweils durch ga, ja 
und da ersetzen, um die Dashas auszuarbeiten und Vorhersagen 
zu treffen. Auf diese Weise bestimmt der Svara, unter dem der 
erste Buchstabe des Namens des Geborenen gefunden wird, die 
Reihenfolge der Dashas der fünf Svaras. Die Dashas haben für 
alle fünf Svaras eine Laufzeit von 12 Jahren. In der Dasha jedes 
Svaras wird es Antardashas aller fünf Svaras in der gleichen Rei-
henfolge geben.

pürvameva mayä proktä varëadäkhyä daçä dvija |
idänéà çambhunä proktä kathyate yoginé daçä || 195||
maìgalä piìgalä dhanyä bhrämaré bhadrikä tathä |
ulkä siddhä saìkaöä ca yoginyo‘ñöau prakértitäù || 196||
maìgaläto‘bhavaccandraù piìgaläto diväkaraù |
dhanyäto devapüjyo‘bhüd bhrämaréto‘bhavat kujaù || 197||
bhardikäto budho jätastatholkätaù çanaiçcaraù |
siddhäto bhärgavi jätaù saìkaöätastamo‘bhavad || 198||
janmarkña ca tribhiryuktaà vasubhirbhägamäharet |
ekädiçeñe vijïeyä yoginyoù maìgalädikäù || 199||
ekädyekottarä jïeyäù kramädäsäà daçäsamäù |
nakñatrayätabhogäbhyäà bhuktaà bhogyaà ca sädhayet || 200||
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Yogini Dasha

Maharishi Parashara sagte:

O Brahmane, ich habe dir bereits die Beschreibung der Pancha-
svara Dasha gegeben. Jetzt werde ich dich mit der Yogini Dasha, 
wie sie von Mahadeva beschrieben wurde, bekannt machen.

Es gibt 8 Yoginis, nämlich Mangala, Pingala, Dhanya, Bhrama-
ri, Bhadrika, Ulka, Siddha und Shankata. Mond, Sonne, Jupiter, 
Mars, Merkur, Saturn, Venus und Rahu werden der Reihenfolge 
entsprechend aus ihnen geboren.

Füge dem Janma Nakshatra 3 hinzu und teile das Ergebnis durch 
8. Der Rest zeigt dann die Yogini Dasha von Mars usw. an. Die 
Dashas haben jeweils eine Länge von 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7 und 8 Jah-
ren. Die verbleibende Dauer der Dasha ab der Geburt sollte aus 
dem Bhayat und Bhabhog usw. berechnet werden, wie es bereits 
zuvor erklärt wurde.

yeñäà yadäyuù samproktaà paiëòamäàçaà nisargajam |
takñat teñäà daçä jïeyä paiëòé cäàçé nisargajä || 201||
balé lagnärkacandräëäà yattasya prathamä daçä |
tatkendrädigatänäà ca jïeyä balavaçättataù || 202||

Pinda, Amsha und Nisarga Dasha

Die Pinda, Amsha und Nisarga Dasha sind die gleichen wie Pin-
dayu, Amshayu und Nisargayu, deren Bestimmungsmethode be-
reits zuvor (in Kapitel 43) erläutert wurde. Die Reihenfolge der 
Dashas wird wie folgt sein: Die erste wird die von Lagna (As-
zendent), Sonne oder Mond sein, je nachdem, wer stärker ist. 
Die folgenden Dashas werden die von Planeten in Eckhäusern 
(Kendra) von den genannten 3 aus sein, dann von Planeten in 
Panaphara-Häusern und schließlich in Apoklima-Häusern von den 
3 aus. Die Dashas und Antardashas von Lagna und den sieben 
Grahas werden ebenfalls in der gleichen Reihenfolge sein.

añöavargabalenaiñäà phaläni paricintayet |
añöavargadaçäçcaitäù kathitäù pürvasüribhiù || 203||

Die Auswirkungen dieser Dashas werden in Einklang mit der 
Ashta kavarga Bala (Ashtakavarga Stärke) stehen; dieses Thema 
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wird später (ab Kapitel 66) behandelt. Diese Dashas werden da-
her auch Ashtakavarga Dashas genannt.

paräyurdvädaço bhägastasya sandhyä prakértitä |
tanmitä lagnabhädénäà kramät sandhyädaçä småtä || 204||

Sandhya Dasha

Die Dvadashamsa (1/12) des Paramayu (maximale Lebensdauer 
von 120 Jahren) entspricht Sandhya. Die Abfolge der Zeichen ab 
dem Aszendenten bilden das System der Sandhya Dasha. Jede 
Dasha hat dabei eine Dauer von 10 Jahren (je 1/12 von 120).

sandhyä rasaguëä käryä candravahnihåtä phalam |
saàsthäpyaà prathame koñöhe tadardhaà triñu vinyaset || 205||
tribhägaà vasukoñöheñu vinyasya tatphalaà vadet |
evaà dvädaçabhäveñu päcakäni prakalpayet || 206||

Die Pachaka Dasha der Sandhya Dasha 

Die Dasha-Jahre der Sandhya Dasha werden mit 6 multipliziert 
und das Produkt wird durch 31 geteilt. Die so ermittelten Jahre, 
Monate usw. werden in die Zellen einer Tabelle eingetragen. Da-
nach wird die Hälfte dieser Jahre, Monate usw. in die nächsten 
drei Zellen der Tabelle eingetragen. Die restlichen 8 Tabellenfel-
der werden mit einem Drittel der genannten Jahre, Monate usw. 
belegt. Auf diese Weise kann die Pachaka Dasha in der Sandhya 
Dasha jedes Hauses ausgearbeitet werden, und es können dar-
aus Vorhersagen gemacht werden.

viàçattaridaçevä‘tra kaiçcit tärädaçä småtä |
äçaìkuräguçabukeçvädisthäneñu tärakäù || 207||
anmasampatvipatkñemapratyariù sädhako badhaù |
maitraà paramamaitraà ca kendrasthabalino grahät || 208||
jïeyä tärädaçä vipra nämatulyaphalapradä |
yasya kendre sthitaù kheöo daçeyaà tasya kértitä || 209||

Tara Dasha

O Brahmane, einige Gelehrte haben die Tara Dasha, die der Vim-
shottari Dasha gleicht, in Betracht gezogen. In dieser Dasha er-
setzen Janma, Sampat usw. in ihrer Reihenfolge Sonne, Mond 
usw., die in Kendras (Eckhäusern) stehen. Diese Dasha wird nur 
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in den Fällen angewendet, in denen es Planeten in Kendras gibt. 
Wenn es davon mehrere Planeten gibt, gehört die erste Dasha zu 
dem stärksten unter ihnen.

iti te kathitä vipra daça bhedä anekadhä |
etadantardaçäbhedän kathayiñyämi cägrataù || 210||

O Brahmane, damit habe ich nun die Beschreibung der verschie-
denen Arten von Dashas abgeschlossen. Ich werde die Beschrei-
bung ihrer Antardashas (Unterphasen) später geben.

Es sei daran erinnert, dass Parashara am Anfang dieses Kapitels 
die meisten der eben beschriebenen Dasha-Systeme als „nicht 
zweckdienlich“ bewertet hatte.


